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Das Ideale Heim im November 2022 — Auslese16

A U S L E S E

Die neue Glasserie von onamao wird in 
einer kleinen Manufaktur in Alicante 
(ES) aus 100 % recyceltem Glas mundge-
blasen. Die dezent unebene Struktur und 
die sanften Bläschen in der Form lassen 
erkennen, dass jedes Exemplar ein  
Unikat ist. Erhältlich sind die Gläser und 
Karaffen mit zartem Grünstich und in 
sanftem Olivgrün.  www.onomao.com

Anlässlich der «Neue Räume 22» in  
Zürich-Oerlikon präsentierte wb form 
den Klassiker von Max Bill in einer neu-
en, frischen Farbe. Das ikonische, 1954 
von Max Bill entworfene und vielseitig 
nutzbare Möbel, das heute von wb form 
produziert wird, passt in der Sonder- 
edition in strahlendem Lila wunderbar in 
die Herbstmonate.  www.wbform.com

Seit 1756 webt das dänische Traditions-
unternehmen Georg Jensen Damask 
feinste Wohntextilien für den Alltag. Jetzt 
wurde die Kollektion um schlichte und 
elegante Loungewear für Damen und 
Kinder erweitert. Hauptmerkmal sind 
die hochwertigen Details wie Baumwoll-
paspeln, innenliegende französische  
Nähte und stoffbezogene Knöpfe.

www.georgjensen-damask.de

UmgeformtNeuanstrich

Anziehend

MANOR KUNSTPREIS 2023
Sieben aufstrebende Talente geehrt

Junge Schweizer Kunstszene
Der Manor Kunstpreis gilt als einer der wichtigsten Preise für zeitgenössische Kunst in 
der Schweiz und ehrt jährlich aufstrebende Schweizer Künstler*innen unter 40 Jahren 
aus verschiedenen Bereichen, darunter Malerei, Skulptur, Fotografie, Videokunst,  
Performance und Installation. Nun wurden in sieben Kantonen die Gewinner*innen für 
den Preis 2023 ausgewählt: Es handelt sich um Gina Folly im Kanton Basel-Stadt, Lou 
Masduraud in Genf, Linda Semadeni in Graubünden, Juliette Uzor in St. Gallen, Reto 
Müller in Schaffhausen, Aurélie Strumans im Wallis und Jan Vorisek in Zürich. Ihre  
Arbeiten werden 2023 an diversen Ausstellungsorten zu sehen sein.  STS  

www.manor.ch/de/u/kunstpreis
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